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2 Beilage zu Nr 239 des

Miß Mizi
Von Guſtav Manz

Nachdruck verboten

Es war luſtig zu Wien im heißen Sommer 1892
Draußen im Prater rund um die ſchöne Rotuude wurde geſungen und

gemimt gegeigt und geblaſen gedudelt und gepfiffen Corſo gefahren
gegangen und getanzt bis das Schluß verkündende Nebelhorn zum lehzten
mal ſtöhnte und die Wiener zum erſtenmale wieder vernünftig wurden
über einem großen Defizit

Aber luſtig war s in dieſer Muſik und Theaterausſtellung
Wer wie ich Berichterſtatterpflichten genügt hatte konnte ſich reichlich

erfreuen an vielerlei Gschnas des Ausſtellungsparkes und vor allem
für Kehlenbefeuchtung war tüchtig geſorgt

Jch hatte 4ng einer Anzahl befreundeter jüngerer Schriftſteller und
Künſtler den Pilſenetzer Brauausſchank zu meinem Sanſſouci erkoren
Dort wurden bei erſtaunlich viel Stehſeideln über Hohes und Tiefes ein

Langes und Breites diskutirt und dazwiſchen wieder mit den freundlichen
Schenkinnen in der kleidſamen böhmiſchen Volkstracht geſcherzt und ge
ſchäkert Jch befand mich dabei in der angenehmen Lage mit allen der
Mädchen auf freundſchaftlichem Fuße zu ſehen Weder Betty noch Katherl
weder Piccola die Sommerſproſſige noch die ſtille blonde Mizi die wir
wegen ihres zarten Teints Miß Mizi nannten keine konnte mir
lebhaftere Pulsſchläge abgewinnen Ich hieß bei ihnen der Papa war
wohlgelittene Reſpektsperſon und wußte bald von faſt allen die kleinen
und großen Leiden und Freuden

Jch muß geſtehen daß meinerſeits ziemlich bald an die Stelle
ſcherzender Neugier ein ernſteres Intereſſe trat

Verſchiedene der Mädchen ſahen nach etwas Beſſerem aus und ſchienen
jedenfalls nicht von vornherein für ihren augenblicklichen Beruf beſtimmt
Dieſe übten wieder auf die übrigen einen guten Einfluß aus und hielten
ſtreng auf Ehre und Sitte

Bald kannte ich von den meiſten die ganze Lebensgeſchichte und freute
mich daß nicht etwa Freude an ungebundenem Leben ſondern der reſolute
h Vet nimmt wie s kommt ſie zu ihrem momentanen Berufe ge
ührt hat

Beſonders die blonde Miß Mizi mit der zarten Figur dem blaſſen
Teint und den treuherzigen Augen intereſſirte mich Es war mir auf
gefallen daß ſie Jtalienern und Franzoſen die zur Kredenz kamen in
ihrer Landesſprache Rede und Antwort ſtand Die andern ſagten mir
ſie ſei eine Vornehme habe aber viel Unglück gehabt und leide ſo ſehr
an den Augen daß ſie nur im Sonnenlichte befindliche Gegenſtände und
Perſonen unterſcheiden könne

Das weckte mein Mitgefühl noch mehr War mir ſelber doch ſchon
der unſichere fragende blinzelnde Blick der Kurzſichtigen aufgefallen den
ſie auf die Herantretenden warf Und doch hatte gerade ſie immer am
meiſten von mir Bücher zum leihen begehrt Jch beſchloß ſie zur Rede
zu ſtellen um bei dieſer Gelegenheit vielleicht einiges mehr von ihr zu
erfahren

Eines Morgens nachdem ich die Frühſtunden dazu benutzt hatte für
einen meiner Berichte in der Rotunde Notizen zu ſammeln begab ich mich
über die ſchon im Sonnenſchein glühende Avenue zum Pilſenetzer Aus
ſchank wo morgens kaum jemand zu treffen war ließ mir von Mizi ein
Seidel geben und holte mir einen Stuhl herbei um mit dem Mädchen
zu plaudern

Jch habe die Novelle fertig geleſen fing ſie an und gab mir
rd in ein Zeitungsblatt gewickelt einen der rothen Engelhornbände

zurück

Nun wie hat Jhnen Richard Voß gefallen Die Novellen ſpielten
ta in Jhrer Heimath in Jtalien meinte ich

Gut o ganz gut aber warum glauben Sie ich ſei Jtalienerin
Jch hörte Sie vorgeſtern mit einigen Fremden ſo fließend Jtalieniſch

ſprechen daß ich annahm das ſei Jhre Mutterſprache
Sie irren ſich ich ſtamme aus Trieſt ich bin eine Oeſterreicherin

aber Sie haben ein bischen Recht meine Mutter war eine Jtalienerin
War ſagen Sie Sie lebt alſo nicht mehr
Nein erwiederte ſie mit einem leichten Aufſeufzer ſie iſt ſeit zwei

Jahren todt aber mein Vater
Jſt Oeſterreicher und lebt in Trieſt
Ja aber warum wollen Sie das wiſſen meinte ſie aus

weichend

Gewiß Fräulein Mizi will ich das wiſſen Warum Sie ſollen
mir ſagen ob Sie jemand haben der ſich wie ſoll ich ſagen um Sie
kümmert

Um mich kümmern Jch bin doch groß genug um ſelbſtändig zu
jein ſagte ſie plötzlich herb

Wohl aber ich ſehe es Jhnen an Sie wären froher nicht ganz ſo
ſelbſtändig ſein zu müſſen Sie bedürften jemand der Jhnen ſagt das
ſollft Du nicht thun Mizi das iſt unklug

Was meinen Sie damit fragte ſie unſchlüſſig
Nun zum Beiſpiel ſollte man Jhnen ſagen Du ſollſt nicht ſo viel

leſen jawohl und wenn Sie jetzt wieder ein Buch von mir ver
langen werde ich Jhnen keins geben weil das Jhren Augen ſchadet

Meinen Augen meinen armen Augen Das wiſſen Sie alſo
erwiederte ſie wehmüthig Was kann da noch ſchaden wo nichts mehr zu
helfen iſt Jch bin bei den Profeſſoren geweſen und die haben die Köpfe
geſchüttelt und geſagt das ſei kaum mehr zu kurtren eine Nachkrankheit
der Diptheritis ich habe nämlich lange krank gelegen und nun durſte
ich nichts ger nichts arbeiten nichts leſen nichts ſchreiben aber ich
mußte doch was verdienen

Hatten Sie das ſo nöthig liebes Fräulein ihr Vater lebt doch

Sonnabend den 10 Oktober 1896

Wer ſollte ſich um mich armes Mädel kümmern ſagte ſie leiſe
halb träumeriſch von einer flüchtigen Röthe übergoſſen

Um Gotteswillen reden Sie nicht ſo Fräulein Mizi das kann ja
auch wieder beſſer werden mit ihren Augen

Mizi hatte mir das halblaut mit ihrer wohlklingenden etwas ver
ſchleierten Altſtimme erzählt faſt in einem Athem herunter um nun plötz
lich

ſchwieg einige Momente erſchüttert von all den Leiden die dies
ſtille Geſchöpf erduldet hatte dann reichte ich ihr die Hand und ſagte
ſchlicht es kann alles noch gut werden
hof O nein Sie ſagen mir das nur zum Troſt ich habe aufgehört zu

en

Jch mußte mich verabſchieden da mehrere Gäſte heraustraten
Leben Sie wohl ſagte ich ihr nochmals die Hand reichend eoraggio

ed avanti nie den Muth verlieren gute Miß Mizi auf Wiederſehen
heute Abend

Jch brauchte die ſcherzhaſten Worte gleichſam um meine eigene Be
wegung niederzukämpfen und ging langſam davon durch den Prater hinein
in die Stadt voll des eben Gehörten

Auf der Ferdinandbrücke begegnete ich einem Freunde dem Schrift
ſteller Erich Korn der Egih mir ein eifriger Kunde von Pilſenitz war
ſoweit ihm das ſeine Mittel erlaubten Denn das war auch ein armer
Schtucker der aber ſein Bohèöme Elend von der humorvollen Seite nahm
Eine hübſche männliche Erſcheinung mit röthlich blondem Vollbart trug
er jahraus jahrein denſelben alten Cylinder und abgenutzten Bratenrock
er bewegte ſich die unvermeidliche Virginia im Munde für die er noch
den letzten Kreuzer abſparte ſtets mit einer gewiſſen Grandezza vorwärts
Er war ein etwas rauher im allgemeinen ſchweigſamer Geſelle deſſen
gute Seiten ich erſt allmählich entdeckte Manche beurtheilten ihn ganz
falſch weil er mit einer gewiſſen Hartnäckigkeit ſein Jnneres verſchloß und
Gemüthsduſeleien nicht leiden konnte

Auf ſeine Bitte begleitete ich ihn ins Wirthshaus eine von Schrift
ſtellern und Künſtlern beſuchte Kneipe der Jnnenſtadt Hier erzählte ich
ihm die traurige Geſchichte Mizis Er hörte mir ſchweigend zu und tnurrte
dann endlich

Na ja traurig genug derlei paſſirt oft auf dieſer beſten aller Welten
kommt nur darauf an ob man da helfen kann oder nicht im übrigen
nutzt Sentimentalität gar nichts

Er ſprang ſofort von dem Thema ab ich aber bereute ihm die Sache
erzählt zu haben Um nicht in Disput mit ihm zu kommen bei dem er
iiumer ſehr heftig wurde unterließ ich jede weitere Bemerkung und ärgerte
mich im Stillen

Tags darauf reiſte ich für einige Wochen ins Semmeringgebiet und
erhielt nur einmal von meinen Freunden und Freundinnen Nachricht in
Geſtalt einer ſogen Bierkarte aus Pilſenetz

Als ich eines Sonnabends nach Wien zurückkehrte war mein erſter
Gang in den Anusſtellungspark

Gleich beim Eintreten begegnete ich zwei Bekannten die mir als neueſte
Neuigkeit erzählten

Du denke Dir Korn wird ſolid Korn hat die Voheme ſatt trägt
einen neuen Cylinder und einen ausgebeſſerten Rock

Aber warum denn
Er geht auf Freiersfüßen
Und Sie
Weiß man nicht Jedenfalls ein Hausdrache erſter Güte er kommt

nicht mehr nach Pilſenetz und ſchreibt vom Morgen bis Abend die mords
mäßigſten Feuilletons

Jch ging erſtaunt zum Ausſchank dort freudig begrüßt von meinen
Freundinnen Auch Mizi war ganz aufgeräumt und meinte auf meine
Frage es gehe ihr ganz gut

Andern Tags hatte ich Korn zum Eſſen Wir gingen in ein ſtilles
Beiſel des Landſtraßer Bezirks und als ich mit Bezug auf das Abends

zuvor Gehörte verwunderte Fragen that ſchmunzelte er
Ja Du wirſt ſtannen Es iſt richtig ich habe mich insgeheim ver

lobt hier will ich Dir mal das Bild meiner Braut zeigen
Jch war wie man ſo ſagt paff Es war die blonde Mizi

Menſchenkind fuhr mir heraus Und
Redakteurſtelle zu bekommen ſuchenUnd Mit

Jſt glückſelig vollkommen einverſtanden Jn Deiner Abweſenheit hat
ſich die Sache gemacht Sie hat nichts und ich habe nichts alſo paſſen
wir zuſamnmen

Jch war ſtarr
Aber Erich wendete ich ein Du kannſt doch Mizi nicht heirathen

Bedenke doch die Verantwortung ganz abgeſehen von der pekuniären
Seite

Weiß was Du meinſt habe mir das ſelber geſagt Aber das iſt
nun zu ſpät Uns bringt niemand mehr auseinander Jm Uebrigen
danke ich Dir für Deine Enzählung Du haſt mir damals nichts Neues
geſagt Mizi hatte mir das ſchon vor Dir erzählt und meine ſtille Liebe
war ſie ſchon damals Hat mich aber ſehr gefreut von Dir die Sache
Bleibt ſelbſtverſtändlich noch unter uns die Geſchichte

Wie ſollte das enden ſagte ich mir Geht keinesfalls Erich war ja
Phlegmatiker aber wenn er einmal eine Jdee gefaßt hatte hielt er ſie mit
zäher Hartnäckigkeit feſt Nun war es ſeine feſte Ueberzengung nur durch
eine Ehe mit Mizi könne er wieder ein praktiſcher ſolider Menſch werden
ſie werde ihm eine Häuslichkeit ſchaffen er werde mit ſeiner Feder den
Unterhalt erarbeiten und ſie würden glücklich und zufrieden ſein

Als ich Abends Mizi ſah begrüßte ich ſie freundlich und ſagte halb
laut zu ihr

Jch habe ja merkwürdige Dinge gehört Sie haben einen Freund
gefunden nun ich wünſche alles Gute

voch fragte ich theilnehmend
Mein Vater O wenn Sie wüßten
Er iſt wohl leidend
O mehr als das ſchlimmer

Sie nickte lächelnd
Ja ich danke Jhnen es wird ja alles gut werden

Dabei blickte ſie ſo ſelig verſtohlen mit ihren verſchleierten Augen auf
den neben mir ſtehenden Erich mit einem innigen Ausdruck des Glücks

Sie zögerte einen Augenblick dann fuhr ſie fort mit gedämpfter und der Dankbarkeit
Stimme

Da Sie doch einmal fragen ſollen Sie s hören vielleicht begreifen
Sie dann auch warum ich hier ſtehe Mein armer Vater war öſter
reichiſcher Offizier zuletzt in Trieſt wo ich aufgewachſen bin
gut wir hatten ihn lieb Mutter und ich aber er konnte ſo furchtbar
heſtig werden Und dann hat er immer wieder ſeinen Jähzorn bereut und
war ſo gut führte mich zur Couditorei oder Abends ins Theater Und
da fam s eines Tages über uns das ſchreckliche Unglück Jch war gerade
ſehr krank und Mutter ganz ſchwach von den vielen Nachtwachen
bringt uns der Burſche die Nachricht Vater ſei wegen Soldatenmißhand
lungen angeklagt Er wurde vom Dienſt enthoben dann entlaſſen kam
in Haft und von da ins Jrrenhaus Er bekam einen Tobſuchts
anfall und nun ſoll er unheilbar ſein Die Mutter war vor Schrecken
und Kummer faſt todt können Sie ſich denken Kaum war s mit mir
beſſer zogen wir von Trieſt fort nach Wien Die Verpflegung des Vaters
hat unſer kleines Vermögen verſchlungen Nach einigen Jahren ſtarb
Mütterchen Die hatte zu einem Gnadengehalt noch mit Stickereien Geld
verdient und mir einiges hinterlaſſen Aber nun ſtand ich allein in der
Welt Was ſollte ich anfangen Verwandte die mich aufnehmen konnten
hatte ich keine Nach langem Suchen bekam ich vprobeweiſe eine Stelle als
Kindergärtnerin Man konnte mich nicht brauchen Meine Augen
hatten ſich verſchlimmert ich konnte die Kinder nicht überwachen
und Brille durfte ich keine tragen weil mir die Augennerven unerträglich
weh gethan hätten Gouvernante oder Bonne werden damit war s
nun auch nichts Alle Wege waren mir verſchloſſen Jch wäre ver
zweiſelt wenn nicht meine guten Wirthslente ſich meiner angenommen
hätten Da bot ſich mir hier dieſe Gelegenheit das Einzige was ich
einigermaßen noch verſehen kann Jch will aber ehrlich mein Brot ver
dienen aber glauben Sie mir luſtig iſt s nicht hier freundlich ſein zu
ſollen wenn man ſo viel Traurigkeit erlebt hat Und nun wollen
Sie mir auch noch das bischen Leſen mißgönnen Jch habe oft ſo
eine furchtbare Sehnſucht nach den Büchern die erinnern mich an

Er war ſehr

meine kurze ſchöne Jugendzeit
Was müſſen Sie gelitten haben liebes Fräulein bis Sie hierher ge

kommen ſind Wenn hier aber die Anſtellung zu Ende iſt was

werden Sie anfangen zSie ſchaute mich traurig an und ſeufzte 8
L weiß es nichtSie ſollten einen Freund haben einen Bruder der ehrlich für Sie

Jch werde ein wehes Gefühl nicht los Daß ſie ihn liebe und gläubig
an ihm hänge hatte mich ihr Blick gelehrt Daß es eine ehrenvolle That
ein Verdienſt ſei dem Mädchen ein ſorgloſes Leben zu bereiten ſie ihrer
Sphäre wiederzugeben das war ſeine feſte Ueberzeugung

Hatte aber Erich das Recht dies Verdienſt ſür ſich und in der von
ihm geplanten Weiſe in Anſpruch zu nehmen War es nicht frevelhaſt
von ihm dem Mädchen von roſiger Zukunft zu plaudern wo ſeine eigene
vom Zufall abhing Hatte nicht er gerade wenn ſie ihm teuer geworden
wax die allerdings grauſame Pflicht es ſie wiſſen zu laſſen daß es ihr
der Halbblinden Kränklichen nicht beſchieden ſein durfte je Frauen und
Mutterglück zu genießen

Wie ſollte das enden
Da traten unvorhergeſehene Ereigniſſe ein die all meinen Grübeleien

ein jähes Ende bereiteten
Erich kam nur noch ſelten in die Ausſtellung und pflegte gewöhnlich

ſeine Braut die um des Verdienſtes willen noch bis zur Schließung des
Parkes in ihrer Stellung bleiben wollte abends abzuholen und bis nach
Hauſe zu geleiten wo die Wirthsleute über ſeinen Heirathsplan bereits
verſtändigt waren

Als er eines Abends wieder einmal außen geweſen war gerieth er
mit einem Herren der ſich ungebührend über Mizi geäußert hatte in
Streit Beiderſeits fielen ſcharfe Worte die ſchließlich zu einer Piſtolen
forderung führten

Mizi erfuhr nichts von dieſem Ausgang der Angelegenheit Jhr gegen
über galt ſie für erledigt Erich verbot mir dringend ihr irgend etwas
anzudeuten Jch kämpfte einen ſchweren Kampf Sollte ich nicht doch
dem Gebot des Erbitterten entgegenhandeln Mizi die Wahrheit ſagen
um vielleicht durch ihre Bitte Erich von ſeinem Vorhaben abzubringen
nachdem ich ſelbſt bereits vergebens alle Beredtſamkeit aufgewandt

An ſeiner maßloſen Hartnäckigkeit prallten alle Vernunftgründe ab Er
war ſelbſt prinzipieller Gegner des Zweikampfs aber der Kerl hat Mizi
beleidigt und muß dafür bluten

Jm Morgengrauen eines Septembertags fand draußen in einer ab
gelegenen Waldpartie des Praters das Duell ſtatt

Erich wurde tödtlich verwundet indeß ſein Gegner unverſehrt hervor
ing8 Jch habe viel Jammer geſehen ſchreiendes Elend aber ſo wie der

wortioſe Zuſammenbruch der armen Mizi als ich ihr ſo ſchonend als
möglich die traurige Nachricht brachte hat mir nichts auf Erden ins Herz
geſchnitten

General AnzeigerfürHalle u den Saalkreis

Und Nun ich bin entſchioſſfen Sie zu heirathen Ich werde eine

Sie hat bis zu ſeinem drei Tage nach dem Duell erfolgten Tod keine
Thräne vergoſſen Sie wich Tag und Nacht nicht vom Sterbelager des
Geliebten Erſt als wir ihn begraben und die Erdſchollen auf den Sarg
herniederpolterten ſank die Aermſte an meine Bruſt und all ihr furcht
barer Schmerz machte ſich Luft in einem konvulſiviſchen jammervollen
Schluchzen

Nun war ihr auch das Letzte genommen
Sie hat ſich an jenem Abend niedergelegt um nicht wieder auſ

Argen Sie erlag einem mit unerhörter Heftigkeit auftretenden Nerven
eber

Das war zwei Wochen nach Erichs Tod
Wir Freunde legten eine Summe zuſammen und errichteten ihr einen

ſchlichten Grabſtein mit der Jnſchrift
Einem armen Haſcherl ihre Freunde

Jch bin bald darauf an einem nebligen Oktobermorgen aus der
Kaiſerſtadt fortgefahren Einen letzten traurigen Blick ſandte ich hinüberwo ſie beide hepeaben lagen mein Freund Erich und die ſtille blonde

Miß Mizi
Ftandesamtliche Nachrichten

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 19 September bis 2 Oktober

Aufgeboten
Der Schneider Karl Ferdinand Frieſe und Emma Auguſte Anna Pötſch

Giebichenſtein und Halle a/S Der Fabrikarbeiter Karl Wilhelm Sauer
und Auguſte Luiſe Henze Giebichenſtein und Cröllwitz Der Maurer Otto
Albert Kleemann und Thereſe Jda Pölſing Giebichenſtein und Trotha
Der Schiffer Friedrich Wilhelm Schulze und Karoline Auguſte Marie Rützer
Giebichenſtein und Halle a/S Der Maler Hermann Otto Reinhold Alfred
Braune und Chriſtiane Erneſtine Emma Auguſtin Halle a/S und Giebichen
ſtein Der Kellner Hermann Boskugel und Minna Markgraf Ziethen
ſtraße 5 und Burgſtraße 55 Der Brauereiarbeiter Heinrich Arnrich und
u Hammer Eichendorffſtraße 34 und Trothaerſtraße 12 Der
Dekorationsmaler Wilhelm Heinrich Heine und Agnes Hedwig Reich Dresden

und Wittekindſtraße 25 Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Eiſennenger und
Emma Roſa Tennemann Hornſömmern Der Maler Max Thielemann
und Eliſabeth Trebeſius Halle a/S und Adolfſtraße 3

Eheſchliefßzungen
Der Gaſtwirth Friedrich Otto Schmohl und Pauline Minna Klepzig geb

Kloß Schlettau und Wittekindſtraße 16 Der Maurer Friedrich Wilhelm
Otto Märker und Anna Marie Wenzel Hoheſtraße 18 Der Väcker Robert
Emil Prötzſch und Anna Friederike Auguſte Ditze Vöckſtraße 12 Der
Schuhmachermeiſter Johann Andreas Hafermalz und Emma Auguſte Voß
mann geb Riehl Reilſtraße 44 Der Handarbeiter Theodor Wilhelm
Leberecht Franz Springer und Johanne Thereſe Wiepach Eichendorff
ſtraße 9

Geboren
Dem Schiſfer C H W Amelang eine T Marie Margarethe Kl Vreiten

ſtraße 5 Dem Glaſer W A O K Schech eine T Helene Frieda Burg
ſtraße 57 Dem Bergarbeiter H Ellinger ein S Johann Hermann Anger

Burgſtraße 19 Dem Schloſſer J S Kirchner ein S Ziethenſtraße 2
Dem Schloſſer C F W Meinhardt ein S Ernſt Franz Triftſtraße 4
Dem Maurer F G A Beyer ein S Albert Friedrich Arthur Gr Brünnen
ſtraße 47 Dem Handarbeiter A R M Lüdike ein S Max Hermann
Richard Hoheſtraße 10 Dem Stellmacher E A E F Stegmann ein
S Emil Franz Trothaerſtraße 29 Dem Handarbeiter A G Vindel eine
T Anna Frieda Hoheſtraße 18 Dem Kaufmann P Schaaf eine T
Margarethe Triftſtraße I Dem Schriftſetzer A Hartmann eine T Erna
Meta Hoheſtraße 17 Dem Handarbeiter C W Dorenberg ein S Karl
Wilhelm Böckſtraße 1 Dem Handarbeiter F W Richter eine T Anna
Martha Triftſtraße 30 Dem Handelsmann Ch H A Boſſe ein S Bruno
Erich Oswald Hoheſtraße 11 Dem Poſthilſsboten A H O Wentzke eine
T Amalie Anna Rainſtraße 2 Dem Landesproduktenhändler R G
Herrmann ein S Arthur Hugo Reilſtraße 5 Dem Zimmermann G F
Kaiſer eine T Roſine Frieda Gr Brunnenſtraße 33 Dem Bahnarbeiter
C L O Hiller ein S Otto Reinhold Wittekinvſtraße 30 Dem Hand
arbeiter F W Fritſche eine T Emilie Luiſe Bertha Trothaerſtraße 202
Dem Maler Hummel ein S Hermann Kurt Wittekindſtraße 31 Dem
Stellmacher C G Sachſe eine T Emma Frieda Gr Brunnenſtraße 59
Dem Fabrikarbeiter G Damm eine T Emma Martha Eichendorffſtraße 34

Dem Müller F H Heilmann eine T Paula Roſa Adolfſtraße 2 Dem
Schiffer F Ch L Sachſe ein S Bernhard Kurt Gr Vrunnenſtraße 33
Dem Kernmacher R R Brand ein S Richard Hugo Kurt Burgſtraße 8
Dem Geſchirrſührer C H Rudel eine T Gertrud Minna Kl Goſenſtraße 4

Dem Bahnarbeiter K E Schnabel ein S Emil Waiter Gr Brunnen
ſtraße 11 Dem Tapezierer C A Schwalbe ein S Karl Julius Albert
Gr Brunnenſtraße 23 Dem Fabrikarbeiter H L Grimm ein S Hermann
Karl Triftſtraße 7 Dem Geſchirrführer F L Hanf eine T Marie Roſa Eichen
dorffſtraße 34 Dem Schmied G A Zahn eine T Gertrud Elſe Charlotte
Auguſtſtraße 10 Dem Handarbeiter F A Schuchardt ein S Karl Max
Advokatenſtraße 9b Dem Eiſendreher J F E Mennigke eine T Emma
Frieda Burgſtraße 56 Dem Maſchinenſchloſſer G H Vauhardt ein S
Joſeph Franz Steinſtraße 5 Dem Kaufmann E R R Prüfer eine
Friedenſtraße 28

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter F Stange T Martha Marie 3 Eichendorffſtraße 7Des Küſchlermeiſter Th A von Knoblauch S Karl 2 J Triftſtraße 3

Des Schloſſer J S Kirchner S 1 Ziethenſiraße 2 Des Mechaniker
C E Arnicke T Gertrud Emma l Gr Brunnenſtraſte 7 Des Hand
arbeiter O J Rößler S Max 1 Auguſtſtraße 59 Des Privatmann
H F G Schlie Ehefrau Jda Johanne Ottilie geb Schräpler 51 Große
Goſenſtraße 13 Die Rentnerin Luiſe Auguſte Willner 73 Gr Goſen
ſtraße 21 Des Handarbeiter F C Moritz T Dora Anna Eliſe 2 M
Eichendorffſtraße 36 Der penſionirte Eiſenbahnwächter Goltfried Gäbler
61 Reilſtraße 38 Wittwe Pauline VDorothee Chriſtiane Hierl geb
Krakau 57 Triſtſtraße 18 Des Zimmermann C A Vanſe T Martha
Hedwig 3 Gr Brunnenſiraße 43 Wittwe Katharine Kermeß geb
Stritter 75 Hoheſiraße 14 Wittwe Wilhelmine Krahmer geb Brandt
52 Wittekindſtraße 34 Wittwe Karoline Wilhelmine Brandt geb
Lenzner 77 Reilſtraße 104 Die Rentnerin Wittwe Jnlie Merkel geb
Hohenhauſen 78 Martinſtift Des Stellmachermeiſter Wiihelm Muß
topf Ehefrau Antonie geb Schröder 55 Augnſtſtraße 4 Wittwe
Wilhelmine Büſchel geb Schulz 78 Königsberg 2

e Reizendes Geſchenk für
n ern v Damene n u3facher Tolleite Spiegel

Ausſtattung mit billigem Glaſe
50 Pfg 1 Mk nud 2 k je

h nach GrößeRi

h in veſſ Glaſe 12 in je nach

tter Halle a Leipzigerſtr 90

d B

c

JnſeratenAnnahmeſtellen

für den

Heneral Anzeiger
Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße I

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedition r Die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 U ange

ſtraße 2 Dem Bierfahrer F M Otto eine T Auguſte Emilie Große
Brunnenſtraße 41 Dem Schloſſer A Volland ein S Amandus Erich

e e

u

Fe
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ſich ſchließlich entfernten fing Auguſt P mit dem Wirth einen Skandal ſchwere Strafe rechtfertigte ſich aus dem ganzen Verhalten des Tngeſſageen

Gerichts Zeitung an und wollte mit einem Bierſeidel auf dieſen losgehen Der Lohnkellner deſſen That ſtark an das Verbrechen des Straßenraubes grenzt
Straftammer Sturm kam letzterem zu Hilfe und Beide wollten Auguſt P hinanus geklagte Jecht wurde freigeſprochen und aus der Haft entlaſſen

K Halle 8 Oktober
um Vohkott der Konfektionsarbeiter Zur Zeit als derEtiee er Konfektionsarbeiter in der Sernau ſchen Mäntelfadrik hierſelbſt

ausgebrochen war veröffentlichte das Volksblatt in den Nummern 44
15 51 und 58 die Namen derjenigen Mäntelnäherinnen welche weiter
gearbeitet hatten und bezeichnete dieſelben als Strikebrecher Das
Schöffengericht vor welchem ſich der verantwortliche Redakteur des Volks
biattes Anton Weißmann dieſerhalb zu verantworten hatte ver
urtheilte ihn wegen Vergehens gegen S 153 der ReichsGewerbeOrdnung
in vier Fällen zu einer Woche Gefängniß Er legte dagegen Be
rufung ein und die Strafkammer des Landgerichts änderte das Urtheil in
der Art ab daß nicht ein Vergehen gegen die Reichs GewerbeOrdnung
ſondern grober Unfug als vorliegend angenommen und W mit 7 Tagen
Haft beſtraft wurde Auf die von der Staatsanwaltſchaft ſowohl als dem
Verurtheilten hiergegen eingelegte Reviſion hob das Oberlandesgericht zu
Naumburg das Urtheil nebſt den thatſächlichen Feſtſtellungen auf und
verwies die Sache zu nochmaliger Verhandlung in die Vorinſtanz zurück
Infolgedeſſen hatte die heutige Strafkammer nochmals über den Fall zu
urtheilen Nach der reproducirten Beweisaufnahme beantragte der Ver
treter der Staatsanwaltſchaft eine Gefängnißſtrafe von 3 Wochen aus
s 153 der Reichs Gewerbe Ordnung denn die Veröffentlichung der Namen
unter der Bezeichnung Strikebrecher ſollte keine Beleidigung derſelben ſein
ſondern als Warnung für diejenigen dienen die nicht arbeiteten daß ſie
nicht etwa auch dem Strike untreu werden ſollten da es ihnen dann ebenſo
ergehen würde Der Gerichtshof erkannte auf 5 Tage Gefängniß
wegen Vergehens gegen S 153 der O in drei Fällen welche aberauf einem einheitlichen Entſchluß beruhen Es wurde eine Ehrverletzung

im Sinne der O als vorliegend angenommen denn durch Publikation
der Strikebrecherliſten und durch die Bezeichnung Strikebrecher ſollte auf
die Strikenden eingewirkt werden nicht abzuſallenVeſtrafte Gewaltthätigkeit Die Arbeiter Gebrüder Franz

und Auguſt Plathe aus Giebichenſtein waren am 26 Juli in den
Saal des Kittelmann ſchen Lokals zu Trotha in welchem eine geſchloſſene
Geſellſchaft eine Ffſtlichkeit abhielt
gedrungen

in unvorſchriftsmäßigem Anzuge ein
n der t das verwieſen hat Als ſie

T T v J en 7e e e de e r e xl W S re ed e e e J See

ren bisRennthierſello

W iIIa Badez 2c

befördern Jnzwiſchen war Franz P aus dem Saale mit einem Bierſeidel
bewaffnet hinzugekommen und verſetzte dem Lohnkellner St damit zwei
Hiebe auf den Kopf Beim zweiten zerſprang das Glas und P wollte
mit dem Reſtſtücke noch einmal ſchlagen wurde aber von dem Oberkellner
daran verhindert St hatte eine 3 em lange bis auf den Knochen
gehende Kopfwunde davongetragen war drei Tage arheitsunfähig und
14 Tage in ärzlicher Behandlung Nach dieſem Gewaltakte des Franz P
wurden die Gebrüder nicht nur mit Hurrah aus dem Lokal befördert
ſondern noch unter Anklage geſtellt Das Urtheil lantete gegen Franz P
u Körperverletzung mit einem gefährlichen Werkzeuge und wegen Haus
friedensbruchs auf 6 Monate und 10 Tage Gefängniß bei Auguſt P
wegen des letzteren Vergehens auf 14 Tage Gefängniß

Schwurgerichtsverhandlung
K Halle 8 Oktober

Sittlichkeitsverbrechen
Die heutige Sitzung beſchäftigte ſich mit folgenden beiden Sachen

1 wider den Arbeiter Franz Ackermann aus Merſeburg am 19 Mai
1877 in Rattmannsdorf geboren vorbeſtraft wegen Diebſtahls mit einem
Tage Gefängniß und die unverehelichte Hulda Jecht ebendaher zu Ober
wünſch geboren am 9 Auguſt 1874 gleichfalls vorbeſtraft mit einem Tage
Gefängniß wegen Diebſtahls 2 wider den Chauſſeearbeiter Reinhold
Bergien aus Sanet Ulrich bei Lauchſtädt hier geboren am 26 Mai 1865
noch unbeſtraft Erſtere beiden befanden ſich in Unterſuchungshaft letzterer
auf freiem Fuße

Jn beiden Sachen wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Der An
Ackermann hatte in der Nacht vom 17 zum 18 Mai auf dem

Lege zwiſchen Merſeburg und Wallendorf ein 16jähriges Dienſtmädchen
aus letzterem Orte überfallen und zu vergewaltigen verſucht wobei er das
Mädchen zwang ihm das Portemonnaie mit 7 Mk Jnhalt herzugeben
Die Jecht ſollte ſich der Begünſtigung ſchuldig gemacht haben weil ſie
das leere Portemonnaie von Ackermann angenommen und dieſen obgleich
ſie annehmen mußte daß er das Verbrechen begangen hatte bei ihren
Vernehmungen nicht verrieth A leugnete und trat einen Alibibeweis an
der aber mißlang Das Urtheil lautete gegen ihn auf 6 Jahre Zucht

haus 6 Jahre Ehrverluſt und e unter e S
9 See S De W Sr t e e T t Be

on nSpecial Abiholleng

Damen Vutz und Weißwagren
Garnirte Damen und Kinderhüte vom billigſten bis zum eleganteſten GenreGarnirte Capotthüte von R n an

Garnirte Wilzhüte von 75 g an
Größte geſchmackvollſte Auswahl am Platze zu anerkannt wälligsten Preiſen

h
V 3

r

e x em 1/5 1897
pro Stücker Danglowitz

Fiſcherplan 2
auf 750 qm gr Gartenterrain enth 6 heizb Zimmer

f 20,000 M verkäufl Refl bitte Off u
L i 10431 an Rud Mosse Halle einzureichen

Anrmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der am 11 December 1854 zu Cönnern geborene Kupferſchmied Arbeiter

deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt iſt
ſo daß wir gezwungen ſind dieſelbe aus Armenmitteln zu unterHermann Schmidt

für ſeine Familie
ſtützen

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 7 September 1896

Die Armen Direktion
Zernial

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Sonutag den 11 d Mts verkehrt aus Anlaß des Rennens auf den

Paſſenderfer Wieſen bei Halle Sonderzug nach folgendem Fahrplane
Abfahrt Hettſtedt 10 Uhr 10 Min Vorm

Gerbſtedt 10 40
Polleben 10 55Schwittersorf 11 16
Fienſtedt 115 96
Benkendorf 11 46 zDölau 11 57Nietleben 12 98Ankunft Halle 12 16Der Sonderzug hält nach Bedarf auf ſäinmtlichen Stationen

Betriebs Abtheilung Berlin
der Geſellſchaft mit beſchr Haftung Lenz K Co in Stettin

Die Lieferung des Bedarfs an Küchenbedürfniſſen
unterzeichnete Bataillon für die Zeit vom

November d Js bis Ende Oktober k Js ſoll kontraktlich vergeben werden und
ausſchließlich Fleiſchwaaren für das

d Termin amwird hierzu z Altober er Vormittags 10 Uhrim Geſchäftszimmer r
raumt

ſchrift

Bataillon einzureichen
Die Lieferungsbedingungen können im Geſchäftszimmer des Bataillons ein

geſehen werden
e a/S den 1 Oktober 1896bei

u Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36

Bataillons Kaſerne I Reilſtraße Nr 128 anbe
Lieferungsunternehmer werden aufgefordert ſchriftliche Angebote mit der Aufz auf Lieferung von Küchenbedürfniſſen für das J Bataillon Magde

burgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 vor Beginn des Termins beim untengenannten

ſorgt nicht
3

ſeine n oro
Klingeonthal Sachſen Nr 129
Denkbarbilligſte direkte Vezugsquellefür ſolide belief ort e

n Harmonikas aller Art
e Mit offener Claviaturun 11 faltig Doppel

u Beſchlag Balgfalt

4

Der Angeklagte Bergien hatte ein junges Mädchen das ſich ihm
auf dem Wege nach Lauchſtädt vertrauensvoll angeſchloſſen hatte zu miß
brauchen verſucht und wurde dafür mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft
Bei Abmeſſung der Strafe kam in Betracht daß B als verheiratheter
Mann ſich an einem jungen Mädchen vergreifen wollte und ſo deſſen
Vertrauen mißbrauchte

iſt nur zu häufig die Urſache vieler
Ceibesverſtopfung unangenehmer Erſcheinungen wie

Kopſſchnierzen Athemnoth Herzklopfen Unbehagen Schmerzen im Rücken
der Bruſt deßhalb ſei man ſtets für täglichen Stuhlgang beſorgt und
nehme wo es nöthig das von den Aerzten wegen ſeiner angenehmen
ſicheren dabei abſolut unſchädlichen Wirkung am meiſten empfohlene Mittel
Apotheker Rich Brandt s SchweizerpillenErhältlich à Schachtel Mk 1 b den Apotheken Die Beſtandtheile der

ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr BitterkleeGentian je o Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen

und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Die Hohenzollern und das Deutſche Vaterland von
Dr R Graf Stillfried Alcäntara und Profeſſor Dr Bernhard Kugler
nach neueſten Forſchungen verändert neu herausgegeben und bis auf die
Gegenwart ergänzt von Profeſſor Dr Bernhard Kugler Jlluſtrirt von
G Bleibtreu W Camphauſen P Grotjohann E Hünten H Knackfuß
A Menzel P Thumann A von Werner und anderen Meiſtern Fünfte
Auflage Das altbekannte ſeit Jahren vergriffene hiſtoriſche Prachtwerk
tritt zum 5 Male in bedeutend erweiterter und veränderter Form vor das

Publikum Der beiſpiellos billige Preis bei einer ſo vornehmen Aus
ſtattung dürfte dem herrlichen Werke in allen Kreiſen erneut freudigſte
Aufnahme ſichern Jede Buchhandlung nimmt Beſtellungen auf das
Werk an

u BVeſchwerden über unpünktliche re desGeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Der G hiſh Thiringſſe
Reiter und Pferdezucht Verein

Paſſendorfer Jagd Renunen
Preis von Halle

3 Verkaufs Hürden Rennen
Kaiſer Preis Ehrenpreis Allergnädigſt gegeben von Sr Majeſtät dem Kaiſer
Handicap Steeple Chaſe
Merſeburger Jagd Rennen Ehrenpreis und 1500 Mk
Rauch Rennen Staatspreis 1000 Mk

De Alles Nähere beſagen die Plakate Da

in der r rteſraſe 13 rigen zu wollen

ee

v h

4 e 5 J d te h e

Bei Baarzahlung 5 Rabatt

hält am

Sonutag 11 Oktober er Nachm 2 Uhr
nachfolgende Rennen auf dem

BRennplatz bei Halle a S
Paſſfendorfer Wieſen ab

2 Ehrenpreiſe
Preis 1200 Mk und 1 Ehrenpreis

Preis 1200 Mk

Preis 3000 Mk

etfallſ utzecken
B m Orgelton

röße 34 35 em10 Tat 2chèer 2 Reg 2 Bäſſe mk 5

10 7,5010 4 2 9,5021 2mal 2chör 4 11Schule Verpackkiſt umſonſt Perſ p nachn

Porto extra Andere Harm in größter Aus
wahl unerreicht billig Bandonions Sym
phonions Polyphons DrehOrgeln Oca
rinas Violinen Zithern Accordzithern cPrachtvoll illusirirte Cataloge umsonst

Kraukeu und Hegräbniß Kaſſe

des Kfm Vereins
Anmeldungen ſind einzureichen bei

Wilhelm Boehr

a

Be

Sehwarzbrod
an ſypr groß und kräftig wen

I u II Sorte empf
Otto Hänmel Harz 12 u Geiſtſtr 46

Mittheilungen und Berichte
Sonſtiges

Perband deutſcher Kriegs Deteranen t848 7071
von Halle a S und UmgegendSonnabend den 97 Oktbr Abends 8 Uhr im Vereinslokal Borck s Gaſt

haus Kurzegaſſe 1

Hauptverſammlung
Vorſtandswahl Winterfeſt Aufnahme neuer

Der Vorstand
Verein junger Kaufleute

Kreisverein alle a im Verband deutſcher Handlungsgeh
Jeden Montag Abend 9 Uhr im Reſtaurant Mars la Tour

Unterricht in doppelter Such führung
Jeden Freitag Abend 9 Uhr im Reſtaurant Mars Ia Tour

2nterricht in StenographieSchriftliche Anmeldungen nehmen noch entgegen

J Benkenstein Lerchenfeldſtr 15 T Max M er Ranniſcheſtr tsſtellReſtaurant Mars Ia Tour Gr Ulrichſtraße Geſchäf e
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ist stots frisch wie vom Fass

Stadtiheater in Halle aS
Direktion Hans Julius Rahn

Sonnabend den 10 Oktober 1896
22 Vorſtellung 18 AbonnementsVorſt

Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Haſemanns Töchter
Volksſtück in 4 Akten von A Arronge
In Scene geſetzt v Regiſſeur Rich Grünberg

Anton Haſemann Kunſt u
Handelsgärtner

Albertine ſeine Frau
Emilie
Roſa deren Töchteranzis tar ulia Hellerſahen Knorr Schloſſer 9 ve

meiſter Emilien s Gatte Gaſt Demme
Hermann Körner Fabrikant Rudolf Lorenz
Baron von n A Mühlhan
Klinkert Hand chuhmacher Alfred Boger

Frau Klinkert KreuzerFrauKan leidirektorGieſecke WMiarthamiller

Eduard Klein Proviſor inder Löwen Apotheke

Dr SeilerAnna Dienſtmädchen bei
Haſeinann

Martha in
DienſtenDen SWoſſerlehriing

ohmann Ernſt BedauVariſch Schloſfergeſellen Äholf Halt

Schloſſergeſellen
Zwiſchen dem 1 u 2 Akt liegt ein Zeit

raum von ca 1 Jahren
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Sonntag den 11 Oktober 1896
Nachmittags

R Grünberg
Fr Carlſen
Käthe Erlholz
Anna Steier

Leop Kramer
Rudolf Jahn

Anna Franz

K Obermaier
C Michaelis

Körner s

4 Fremdenvorſtellung pe halben Preiſen

Der Troubadour
Große Oper in 4 Akten von G Verdi

Abends
233 Vorſtell 5 Vorſt außer Abonnement

Mit neuer Ausſtattung
Novität Zum 2 Male Novität

Das Heimchen am Herd
Oper in 3 Abth frei nach Dickens gleich
Kamiger Erzählung von A M Willner

Muſik von Carl Goldmark

Stact Theater Lepzig
Sonnabend den 10 Oktober

Uenes Theater
Die weisse Dame

Altes Theater
Fiddicke und Sohn

Walhalla Theater
Direktion RKichnrd Hubvert

Gänzlich neuer pielplan
Die Elton Truppe Pantomimen Dar

ſteller Eine r Droſchkenfahrt Die drei Raymonds Elite
Parterre Akrobaten Miß Mary
Arniotis Bravour Athletin Senſationelle Vorführung Miß EllaLeſter Parterre Gymnaſtikerin mit Le

winenſtürzen Mr Léonidas Arniotis
m ſeinen abgerichtet Hunden u Katzen

Fräulein Hermine von Seldern

Lieder und n HerrMax Walden Original Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Prinz Garl i
Freitag den 9 Oktober 1896Gastspiel der hier mit jubelndem

Beifall aufgenommenen

Hamburger
plattdeutschen Schauspieler

Spezialität I Ranges
Die Machtigall aus dem Bäckergang
Volksſtück in 8 Abth v Dr Stinde
Hierauf Vadders Ebenbiöld

Ein Bauernſpiel v Fritz Reuter
Sperrſitz 1 20 Saal 60 9
Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Sonnabend Keine Vorstellung
Sonntag Gr Extra Vorstellung S

chOrchestermusſk Verein

Sonnabend den 10 Oktober 1896
Abends 8 Uhr

im Saale des
NMeumarkt Schützenhauses

II Vereinsabend
Haydn Sinfonie Gdur Oxford
Gluck Ouv Iphigenie
Mozart Andante aus dem Concert für

Flöte und Harfe
Wagner I Finale aus Iohengrin
Weber Aufforderung zum Tanz

orgen Sonnabend
Schlacht efest G
M Burkharckt 2

Breiteſtraße 32
Morgen Sonnabend

Schlachtefest
Ernst Walker

Auhalterſtraße
Morgen Sonnabend Ewlachtefeſt

B Osterloh Steinweg 50

Siphon Büer

Sonnabend

für jeden Haushalt unentbehrliech

Täglich frische Holländer Austern
rima Hamburger Gänse Pfund 67 Pfg

Hamburger Enten aiete junge Fasanen Rebhühner
Kramenetsvögelh herchen Waldhasen

Feinste Italiener und Meraner Weintrauben
Ssohlesische Treibhaus Ananas Pfirsighe Maronen

Teltower Rübohen 0porto Zwieheln engl Bleichsellery

Neue Gemiüse Conserven
nur Brima Qualitüten zu sehr billigen Prelsen

r e en eW ein m r irrt

S vielbegehrten schwarzen Schürzen Regte

Rest Von 30 Pf ansind wieder in grossen Posten eingemeber

Bunlüus Löwiümhberg
Manufactur u Weiss wagren

nurSpecialität S Reste,
Halle a S Gr Ulrichstr 20e Den nur erste u Be

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Oktober
ſGummi Schutemittelallein ſicheres Dutzend 2 3 4 5 6,8 7
p Nachnahme J Kailing

Oederweg 29

Seite 11
Süäp on Bierewird Da ſand verabfolgt

Frankfurt a

Carl Kochs
NAährzwieback

beſitzt den hTchſten Nährwerth befördert die

S Körperzunahme ſtärkt den Knochenban und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind

h vor den Folgen fehlerhafter Ernährung alse Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitts
e Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

We Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
Verkauf inh T S und 60S e Carl Koch NährzwiebadFabrik

Se s e 1erkaufsſtellenund in den bekannten

iös
choholacke2 le

Äe S en h ä Ja äbertrolſen

Fernsprecher 919

G H Schulze Halle a S

Halle a S
Fcht Münchener Bürgerbräu
Echt COulmmbacher I Sorte

e Eneeerneeses
Pluüsch Garnituren

Größte Auswahl
von nur guten gewebten Plüſch u Seidenſtoffen

in allerneueſter Faronvon reinem Polſtermaterial u mi Roßhaaren gepolßtert

F Divans u Paneel Sophas s

S Erſte beſte e
S

S in Kameel und Emir Taſchen zu herabgeſetzten Preiſen
S Gelegenheit zur Ergänzung von Salons und Wohnräumen worauf ich

hauptſächlich meine werihe Kundſchaft aufmerkſam mache

Sehaib o o Er Märkerſtr 26 1
Märkerſtr 2 1 u 2 Etage

e

K Mauersberger
Färberei und chemische Wasch Anstalt

Grösstes und leistungsfähigstes Etablissement der Prov Sachsen

Färberei und Reinigung für Damen u Herrengarderobe
jeder Art Möbelstoffe Gardinen Stickereien FoedernHandsehuhe eio

Läcien im Halle
Leipzigerstr 33 Moritzkirchhof 5 Geiststr I5 Adler Apotheke

und Anna bei Herrn Galander neben Walhalla
Aeusserst schnelle Lieferung

llahagen zohe Gewerbe
Kunstgew und Fortbildungs Schule

Iandnrbeits Lehrerinnen Seminar
Halie a S Heinrichstr l2 Uhr bei der Vorsteherin

Fr S
Meldungen von 12

ſt wiriſig ſie Nhnaſcmnen kauft man wie viel
fach anerkannt billigſt unter gewiſſenhafter fachmänniſcher
Garantie in dem 3hmaſchinen e pecial Geſchäft von

H Sohöning VDachritzſtraße 2
Alleinverkauf der hochvollendeten Phönix Nähmaſchinen

von Baer Rempel Bielefeld Hocharmige Familien
Maſchine complett

F 50Om

Reparatur Werkſtatt iür Nähmaschinen u Fahrräder

ä

Paul Dänharät IIalle a S

Im Anstich stets vorrüthig

Tatfelbier der Actien Brauerei Feldschlösschen vorm

Freybergbräu Exportbier der Br Herm Freyberg

Lieferung frei Haus ohne Pfand
Versand auch nach Giebichenstein Trotha Diemitz und Böllberg

Pür Festlichkeiten im Hause das Begte

Feglverban viſe n ung
Bekannten

1 Am Freitag den 9 Oktober halten
der Fechtserein Nr 4 im Vereinslokal

Helbig s Reſtaurant Gr Steinſtr2 Am Sonnabend den 10 Oktober
der Verein Horn Nr 3 im Vereinslokal

Reſtaurant Turnerſchlößchen Frieſen
ſtraße 4 ihre fälligen Verſammlungen
Abends von 9 Uhr an ab

Tagesordnung für beide Vereine
a Aufnahme neuer Mitglieder
b Bericht über den Verkauf von Ein

trittskarten zum II gr Verbandsfeſt

Gr Berlin

Pilsener der Aetien Brauerei Halle a S M 50 ea 5 I am Sonnabend den 24 d Mts in
Lagerbier der Brauerei zum Waldsehblösschen Dessau 50 e
Münchener d Exportbierbr Fr Günther Halle a S d 50 Der Verbands Vorſtand

Usbek Vorſitzender
Damen erder ſauber u gut

Costüme
Meerschaum u

Bernsteinspitzen
Tabakspfeifen

in allen Preislagen
empfiehlt

V Eschhkoe Leipzigerſtraße 16

Königlich Preussische Lotterie
Die Erneuerung der Loose

zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis
Montag den 12 Oktober cr Abds 6 Vhr
bewirkt sein muss wir hiermit in ErinnerungWie ni glichen Lotterie Einnehmer

Riehl

v 1,60 3 m

1,75

v 50 5v 2,50 v

Frenkel Herrmann Lehmann

Durch große Abſchlüſſe mit bedeutendſten Dampfmolkereien bin ich
in der Lage zu verkaufen

2 m Täglich friſch eintreffende Sk allerfeinſte Rolkerei Tafelbutter
z à Pfd 122 und 120 Pfg Sz Recklenburger Gutsbutter 110 Pfg S
7 Pommerſcqhe Landbutter 100 Pfg

Garantirt nur reine Naturbutter

S Meckelſtraße 19Robert Woeise a

P P
Am 1 November cr eröffne ich

Sternſt vraſze 4 ein
Fleiſcherei unch WDurſtwaarenfabrik
unter Aufſicht Sr Ehrwürden Herrn Rabbiner Dr Fessler und bitte um ge
neigten Zufſpruch

Eine prompte Bedienung zuſichernd empfehle mich
Achtungsvoll

V Meyerstein
Monopol Cheviot

Unſere bewährte Specialität R ſolid und dauerhaft We
75 m bewieſen durch tägliche Anerkennungen aus allen Kreiſen e

liefern wir in 10 blau oder braun zum gediegenen Anzuge
3 Meter ark Muſter von dieſen und anderen

für Herrenſtoffen franco
Wilkes 4 t Tuchinduſtrie Aachen Nr 150

Spar u Bauvereinſfſaſſe a elegant u binEingetragene Genoſſenſchaft mit IItz Clara Leissner

beſchr Haftpflicht Thurmſtraßzea d v t Lager ſämmtlichernmeldungen nehmen entgegen uAuskünfte ertheilen Maurerarbeiten u Ofenreinigen werden
Werkmeiſter Dobrint Beeſenerſtraße 23 Sr Steinſtr 28 2 Tr
Redacteur Findeiſen FritzeReuterſtr 4 Privat Mittagstiſch Kl Ulrichſtr 182 H
Baumeiſter Gieſe Markt M

Siphon Bier
ist leicht an temperiren

Forſterſtr Fernſpr 989

Dreher Herberger Forſterſtr 33
Schuhmachermſtr Kieſche Leipzigerſtr 619 anwalt Meyer Brüder 6



Sonnabend für Halle und den Seele Nr 299
e e m W Gr W 7 5 c 7Be S t den J

nR Flkan Waarenhans
Leipzigerstr 89 beſtehend ans 6 Verkaufsräumen Leipzigerstr S9

De Durch die stete Vergrösserung meines Geschäfts und des wachsenden Zuspruchs
wegen dessen sich mein Waarenhaus erfreut bin ich in der Lage die Preise bedeutend herab

eusetzen und Damen
Winker eberzieſier Damen Mäntele Sehuhwaaren en Kleiderstoffe

in großer Auswahl
Cöper Warp 23 25 bis 35 Pf
Cama Zacrquard 60 80 bis 135 Pf
Damentuch 35 40 45 50 Pf

S Beſte Qualitäten D
Barchenthemden

Blouſen Corſets 80 Pfg

m Teppiche
S Bettfedern

d 1 1,25 bis 3,50 Mk

Bolen ollern Mäntel
enß 18 20 bis 30 Mk

Herren Anzüge
Rock Facon 15 18 24 30 Mk
JacetFacon 10 1a 18 24 Mr

Knaben WinterPaletotsmit u ohne Pelerine 1,50 2,50 3,50 bis 6 Mk

Engl Lederhofen 1,50 2 3 5 Mk 5t r 1,50 e o Mk
Fanell Jackets Caſſinet Weſten

rühre hauptsächlieh gut ge
uagelte Sehuhwaaren

Damen Stiefeletten von 3,50 Mk an
Damen Knopfſchuhe von 4 Mk an
Damen Filzſchuhe von 1 Mk an
Kinder Filzſchuhe von 32 Pfg an
Kinder Knopfſchuhe von 1 Mk an
Kinder Pantoffeln von 20 Pfg an
HerrenSchaftſtiefeln 5 Mk bis 6,50 Mk
Herren Langſtiefeln mit und ohne Falten

von 10 Mk an
Herren Stiefeletten und Halbſchuhe

von 3,75 Mk an

Capes Moyen Mi intel

Jackets

Mädchen Jacketsvon 1,50 v an

Damen Jacketsfarbig und ſchwarz z 5 6 bis 12 Mr

Plüſch Jackets 2,25 Mk
e 50 h

S

T

WMohrlfahrik und Magazin gen efee guſes ne e
KaffeeEſſenz Gebrannter Syrup oder Zucker Jſt nur Färbe

mittel viel zu hoch im Preiſe NiemalsBernh G um waldl an 6 Kaffee Gewürz Kaffee iſt würzig genug und verlangt keine weitere
empfiehlt fein großes Lager nur felbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Durch Würze wie Feigen u ſ wErfparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend Malz beziv Getreide Kaffees Harmloſe Zuthaten welche

erweiterten über 800 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſehr billig ſein müſſen Sie verbeſſern keinen Kaffee Allein als Kaffee
ſowie permanent aufgeftellte Speiſo Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und Kücheneinrichtungen in allen gekocht ſchmecken ſie dünn und fade belebend wirken ſie niemals
Holzarten unter B gewünſchten Garantie zu reellen billigſten PreiſenDie Beſichtigung meines reichhaltigen Möbvellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringkichkeit Cichorien Auch nicht außer ich rm reine Waare unter richtigem
jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher Namen aber nicht unter trügeriſchen Kaffee Benennungen

Leitung an efertigt urke t Cichorien v beſte gen Zuſag in gert ch glubieruh 14 er orien von Dommeri o agdeburg Buckauein Laden nur Rathhausſtraße G n 4 Derſelbe iſt überall zu haben in Packeten und Büchſen ſowieauch in Tafeln mit Würfel Eintheilung wodurch der

0 3 Verbrauch ſich genau regeln läßtP n ri un agazin Jch nehme alſo am Beſten nur dieſen Dommerich ſchen Anker
Cichorien und erhalte dadurch einen ſtets vollmundigen kräftigen
und bekömmlichen Kaffee

Gr i Gr MärkerH Saai be T r e
Um allen Anſprüchen der Jetztzeit en zu können habe ich neben meinen großen

Lagerräumen und Möbelfabrik noch diee t Min 6 et A 2 n ba nfür nur complette Zimmereinrichtungen in allen Holz und Stylarten mit Dekoration von zuſammen Million Mark Werth
eingerichtet welche an Reichhaltigkeit und ſolid gediegener Arbeit dem feinſten Geſchmack Loos à 1 11 Louſe 10 M
entſprechen Beſichtigung des großen reichhaltigen Cagers ſowie der complett aufgeſtellten Porto u Liſte 30 Pf

m

Jlächſten Montag Ziehung
Dritte und letzte

Himmer Einrichtungen iſt gern geſtattet G 44 r N q et I CE Schaible Möbelfabrik Gr Märkerſtr 26 n 2 CIGARREN GESCRAVT
Cirka 70500 Stück Leipzigerſtr II Ecke Kl Fandberg

Filiale des General Anzeiger

Wediy Ponſeke

Halle a 8Gegründet 1864 er nepr eher 292

Grösstes Special Geschäft

Fertigen Betten

nnoncen arbeiten
selbst wenn der Geschäftsmann

der Ruhe pflegt
nach dem Aussprueh eines bekannten amerikanisehen NMillionärs doch

müssen dieselben zutreffend und wirksam abgefasst und augenfälig in die geeignetsten

Blätter eingerüokt werden e
Allen Inserenten sind diese Vortheile gesichert falls sie mit ihren

Aufträgen die älteste Annoncen Expedition

Haasenstein a Vogler A
in Halle a Schmeerstrasse 20 Teleph 591

betrauen

Auf fede Anfrage wird bereft willtgst Auskunft ertheilt
Besondere Vortheile durch Bewilligung höchster Rabatte

Zuverlässigste gewissenhafteste und sorgfältigste Ausführung

Neueste Kataloge Inserat Entwürfe und Kosten Voranschläge
auf Verlangen zu DienstenW e vor 10 gehe ür dieſe FedernC Ünddertroffen 1888 Marie

gahle ich demjenigen Fabrikanten oder Händ

nun e e n See O Ger die gleiche Ar ka s inSehdöaheitsmittej dem oben angegebenen Zeitraume an Pri

uad zur vate abgeſegt hat Ein weiterer Beweis fürdie Vorzüglichkeit meiner Jnſtrumente wird s

Hartpfege dadurch überflüſſig Jedermann wird die 53ueberzeugung gewinnen daß man im größten
Geſchäfte in der Regel auch am beſten und
billigſten kauft

Für nur 5 IIarK 70 P
verſende ich meine bekannten vorzügtichen
Jnſtrumente mit obiger G r ge

2chörig mitchützten FederungBee elton 10 Taften breiten Stimmen

z 2 Regiſtern offener Nickel Clavi
mit einem breiten r umlegtre Balg mit 2

uhaltern ſortirten Falten mit tahl
chonern und brillanten Rickelbeſchlägen

Bröße dieſes PrachtJnſtrumentes 35 em
Daſſelbe Jnſtrument chörig mit 5 Re

giztern Mk 50 Daſſel rmit 4 Kegiſtern Mk 8 Verpackung un
Selbſterlernſchule umſonſt Porto 80 Pfg

n beſtelle beim Erfinder Heinr Suhr
n Wouen

Rosshaar e
Matratzen

Biserne Bettstellen
Garantie füär tadellose Qualitäten für stan bd und

Kkalk freie Federn

o

der Wildhagen schen Frauen Industrie Schnle
Vorzügliche wissenschaftliche praktische hauswirthschaftliche und gesell

schaftliehe Ausbildung Ausgezeiehnete J legung
Pensionspreis jährlich 500 MkMeldungen bei Frau E Gehrts Wildhagen Halle a Saale

Heinrichstr part er jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37
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